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Geleitwort des Mitherausgebers 
 

Seit dem 1. Januar 2005 sind kapitalmarktorientierte Mutterunternehmen gemäß 

der EU-Verordnung Nr. 1606/2002 verpflichtet, von einigen Ausnahmen abgese-

hen, Konzernabschlüsse nach den IFRS bzw. IAS zu erstellen und zu veröffentli-

chen (§ 315a Abs. 2 HGB); nicht kapitalmarktorientierte Konzernmuttergesell-

schaften haben ein Wahlrecht zur HGB-Abschlussersetzenden IFRS-Anwendung. 

Für den Einzelabschluss wurde mit dem Bilanzrechtsreformgesetz von 2004 gro-

ßen offenlegungspflichtigen Unternehmen ein Wahlrecht eingeräumt, die offen zu 

legenden Abschlüsse statt nach HGB nach den IAS/IFRS aufzustellen (§ 325 Abs. 

2a HGB). Die Verpflichtung zu einem HGB-Abschluss bleibt jedoch für Zwecke 

des institutionellen Gläubigerschutzes und der Maßgeblichkeit für die Besteue-

rung erhalten. International wenden derzeit 92 Länder die IFRS an.  

Vor- und Nachteile sowie Unterschiede zwischen HGB- und IAS/IFRS-

Bilanzierung sind damit in den Fokus aller Rechnungslegungsbeteiligten geraten. 

Neben den faktischen Ausstrahlungswirkungen auf Tochter- und Beteiligungsun-

ternehmen wird derzeit auch eine Ausweitung des IAS/IFRS-Anwendungs-

bereichs auf kleine und mittlere Unternehmen diskutiert.  

Dabei wird häufig als ein Vorteil der IAS/IFRS Rechnungslegung angegeben, dass 

beim Wechsel auf dieses Rechnungslegungssystem zumindest Teile der internen 

Unternehmensrechnung entbehrlich werden und damit im Unternehmen oder 

Konzern Synergieeffekte erzielt werden könnten. Diese Konvergenzpotentiale der 

IFRS-Rechnungslegung systematisch aufzuspüren ist Zielsetzung der vorliegen-

den Arbeit. Dazu sollte zum einen die Eignung der IFRS-Rechnungslegung zur 

Erfüllung von Funktionen der internen Unternehmensrechnung, zum anderen 

auch die mögliche Substitution ausgewählter Instrumente der internen Unter-

nehmensrechnung untersucht werden.  

Ein fundiertes Ergebnis ist sowohl für die Theorie der Unternehmensrechnung 

wichtig (weil dann der Kanon der Rechnungsinstrumente angepasst werden 

müsste) wie auch für die Wirtschaftspraxis, damit nicht unbesehen wichtige Teile 

der internen Unternehmensrechnung aufgegeben werden, ohne dass IFRS-

Informationen deren Funktionen übernehmen. Den Moden, Trends und etwaigen 

Schwächen der angelsächsischen Unternehmensrechnungspraxis muss mit einer 

sorgfältigen und umfassenden Analyse begegnet werden. Dies macht die Thema-

tik hochaktuell sowie wissenschaftlich und praktisch wertvoll.  



Geleitwort des Mitherausgebers 

VIII 

Die bisherige Behandlung der Harmonisierungsproblematik (Konvergenz) der Un-

ternehmensrechnung geschah zumeist abstrakt/global, ohne Bezug zu IAS/IFRS, 

unter shareholder-Aspekten, für US-GAAP oder für Einzelaspekte. Eine umfas-

sende, auf neuem Stand befindliche Untersuchung, die zudem auch die geltenden 

Einzelstandards gründlich analysiert, ist innovativ.  

Im Kern der Arbeit, die im Dezember 2006 vom Fachbereich Wirtschafts- und So-

zialwissenschaften der Helmut Schmidt Universität - Universität der Bundeswehr 

Hamburg als Dissertation angenommen wurde, steht die Untersuchung der IFRS-

Eignung zur Funktionserfüllung und Instrumenten-substitution innerhalb der 

internen Unternehmensrechnung.  

Als Fazit wird den IFRS eine beschränkte Funktionserfüllung und eine auf zah-

lungsorientierte Instrumente beschränkte Eignung zur Instrumentensubstitution 

testiert, im Übrigen nur die Bereitstellung einiger Daten. Ohne vorzunehmende 

Änderungen ist eine vollständige Substitution eines Instrumentes der internen 

Unternehmensrechnung nicht gegeben.  

Mit diesem Untersuchungsergebnis reiht sich der Verfasser selbstbewusst in die 

Reihe kritischer Beurteiler der IFRS ein, die insbes. vor überzogenen Erwartun-

gen an die Entbehrlichkeit der internen Unternehmensrechnung bei Einführung 

der IFRS-Rechnungslegung warnen. Damit erfüllt die detaillierte Untersuchung 

eine wichtige wissenschaftliche Funktion, nämlich die Wirtschaftspraxis vor mo-

dischen Entwicklungen mit überzogenen Vorteils-artikulationen zu warnen.  

Seine gut lesbaren, umfassenden, systematischen und sachverständigen Ausfüh-

rungen bereichern die IFRS-Literatur. Aber auch Bilanzpraktiker und Controller 

sollten die detaillierte Untersuchung der Zusammenhänge zwischen IFRS-

basierter externer und interner Unternehmensrechnung zu schätzen wissen. Da-

her ist dem Werk meines Mitarbeiters und seinen Untersuchungsergebnissen ei-

ne weite Verbreitung und Beachtung zu wünschen.  

 

Hamburg, im Januar 2007                                   Rudolf Federmann  
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Vorwort des Verfassers 
 
 

Mein besonderer Dank gilt meinem Doktorvater Herrn Professor Dr. Rudolf  

Federmann, der es mir durch die Annahme als Doktorand erst ermöglicht hat 

einen meiner Träume zu verwirklichen. Neben der herzlichen Betreuung des Dis-

sertationsprojektes förderte er zudem meine wissenschaftliche Neugier über den 

„Tellerrand“ des Dissertationsthemas hinaus sowie meine Fähigkeit zur kritischen 

Analyse. Dafür bin ich ihm zu großem Dank verpflichtet. 

Für die freundliche Übernahme der Funktion des Zweitgutachters und Prüfers im 

Rigorosum danke ich Herrn Professor Dr. Hans-Jochen Kleineidam, der darüber 

hinaus lehrstuhlübergreifend immer als kompetenter Ansprechpartner zur Verfü-
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Weiterhin bedanke ich mich ganz herzlich bei Herrn Professor Dr. Günter Reiner 

für seine Tätigkeit als Prüfer im Rigorosum. 

Meinem ehemaligen Kollegen Herrn RA/StB Dr. Mark Knüppel danke ich ganz 

besonders für seine fachliche Diskussionsbereitschaft und jederzeitige Bereitwil-

ligkeit auch für private Probleme als Gesprächspartner parat zu stehen. Aus einer 
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